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Quellen und Anmerkungen:

1.	 aus Jens Corssen, Stephanie Ehrenschwendner:  
„Das Corssen-Prinzip: Die vier Werkzeuge für ein freudvolles Leben“ 
arkana 2016, Ebook Ausgabe S.144

2.	 Friedeman Karig: „Wie wir leben – Vom Ende der Monogamie“ 
Aufbau TB 2018

3.	 Holger Lendt, Lisa Fischbach: „Treue ist auch keine Lösung – Ein Plädoyer für mehr Frei-
heit in der Liebe“ 
Piper 2014

4.	 Brigitte Halenta: „Die Breite der Zeit“ 
Tredition 2017, Ebook Ausgabe S.436
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Felicitas 
Reinhardt

Ich verwende ein Pseudonym. Mein Ehemann ist Geschäftsführer in einem 
mittelständischen Betrieb. Er möchte nicht, dass unsere Entscheidung, so zu 
leben, in seinem geschäftlichen Umfeld bekannt ist, da er Nachteile und Unver-
ständnis befürchtet. Wer mich anhand meines Lebenslaufes identifizieren 
kann, weiß vermutlich ohnehin Bescheid. Wer sich für weitere Details und 
Informationen interessiert, darf mich gern über den Verlag kontaktieren, ich 
freue mich drauf.

Zu meiner Person:

1965 in Berlin Pankow geboren 

Direkt aus dem Mutterbauch rein in einen Naturwissenschaftler- und Selbst-
denkerhaushalt. Zwei ältere Brüder warteten schon auf mich…

1972 aus der DDR mit der Familie geflohen, ein lebensgefährliches Unter-
fangen, das fast reibungslos funktionierte, vermutlich dank des intellektuellen 
Potentials meiner Eltern

1986 Abitur, verspätet wegen chronischer Erkrankung 

Seit 1989 verheiratet mit Robert

Ich habe spät Psychologie studiert, ohne Abschluss, da ich hauptberuflich Mut-
ter unserer 3 Töchter war und die Umstände widrig waren für Dreifachmütter-
studentinnen im Jahr 1998. Später hatte ich nebenher einen kleinen Laden für 
gebrauchte Kinderkleidung.

Noch später habe ich, überwiegend ehrenamtlich, Senioren betreut. 
Und immer habe ich selbst gedacht, je älter, desto selbst… 
Und immer habe ich gewusst, was ich will.

2017 Beginn des polyamoren Lebensstils. Wilhelm tritt in unser Leben.

2020 Beginn meiner Metamorphose zu einem politischen Menschen, ich 
engagiere mich seither aktiv in der Widerstandsszene für demokratische und 
rechtsstaatliche Verhältnisse.

Zur Vertiefung empfehle ich:

1.	 Christoph Joseph Ahlers: „Vom Himmel auf Erden“ 
Goldmann 2017

2.	 Christopher Ryan, Cacilda Jetha: „Sex – Die wahre Geschichte“ 
Klett Cotta 2016


